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AG Transfer 
 
16. September 2019 im BMAS Bonn, Rochusstraße1, Haus 24 Raum 105 
 
Beginn ist um 11:00 Uhr, Ende 16:00 Uhr 
 
Tagesordnung 

Was wer wann 

1. Neues von INQA/BMAS 
Neues aus der OM 

Reimund Overhage 
(BMAS) 
alle 

11:00 

2. Restrukturierung der OM – Neuer 
Entwurf der Grundprinzipien  

Oleg Cernavin 11:20 

Mittagspause 12:30 

3. BBE OM Leitfaden „Zusammenarbeit 
zivilgesellschaftlichen Organisationen 
mit kleinen und mittleren Unternehmen 
in der Region 

Kristina Mangold (itb) 

Dr. Hans Sendler (BBE) 

13:15 

4. Konzept OM-Digital- Mentor 
(„Kümmerer“) 

Karsten Steffgen - youcom 13:45 

5. Papier Modernes 
Beratungsverständnis 

Oleg Cernavin 14:15 

6. Neues Konzept der OM 
Beraterausbildung 

Bruno Schmalen 14:45 

7. Projekt GehZu 4.0 Volker Jödicke 

Angelika Stockinger 

15:15 

8. Projekt DIGITRAIN 4.0 Frank Böhringer (AOK) 15:45 

9. Verschiedenes 

 Nächsten Termine 

Dr. Annette Icks 15:55 

 

 

1. Neues vom BMAS und aus der OM 

Reimund Overhage berichtet: 

Vom 17.-19.09.19 findet die 20. Messe Zukunft Personal statt. INQA hat mehrere 
Veranstaltungen. 

Es soll noch im September eine Ausschreibung zu Lern – und Experimentierräume mit 
Schwerpunkt KI geben. 
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Am 25.11 startet in Leipzig die Zukunftszentren in Ostdeutschland. Danach sollen 
weitere Zukunftszentren in ganz Deutschland gestartet werden. 
Am 12./13.12.2019 findet ein Projektmeeting sämtlicher BMAS Projekte in Berlin statt. 
 

2. Restrukturierung der OM – Neuer Entwurf der Grundprinzipien 

Siehe Präsentation zu Einleitung – Anlage 1  

Die Grundprinzipien wurden intensive diskutiert und überarbeitet. Die hier angefügte Fassung 
soll nun an alle Partner des Strategiekreises zur Stellungnahme versendet werden.  

Siehe Anlagen 2.1 Grundprinzipien mit Überarbeitungskorrekturen, 2.2. Grundprinzipien 
ohne sichtbare Korrekturen 

Weiterhin wurde folgendes beschlossen: 

 Es fehlen noch einige Onepager zur Selbstbeschreibung der OM-Partner des 
Strategiekreises, Diese müssten noch bis Ende September ausgefüllt werden 

 Der Strategiekreis sollte über das OM Logo diskutieren, da einige Partner, potenzielle 
Partner und Ministerien Schwierigkeiten haben dem Strategiekreis beizutreten unter 
dem Logo von INQA. 

 Da es keine verlässliche Finanzierung gibt fällt der geplante OM Kongress weg 
beziehungsweise sollte so lange nicht angegangen werden, wie eine Finanzierung 
gesichert ist. 

 Zukünftig muss darüber nachgedacht werden, wie die AG Transfer mit vielen 
Teilnehmern arbeitsfähig bleibt.  

 Es werden alle OM-Partner zur AG Transfer eingeladen. 

 Die Regionalen Netzwerke sind durch Angelika Stockinger im Steuerkreis und im 
Koordinierungsteam vertreten. 

 

3. BBE – OM Leitfaden „Zusammenarbeit zivilgesellschaftliche Organisationen mit 
kleinen und mittleren Unternehmen in der Region 

Siehe Präsentation – Anlage 3 

 Leitfaden und 2 Praxishilfen Anlagen 4.1, 4.2. und 4.3 

Folgendes wurde beschlossen: 

Es besteht noch bis zum 30.09.19 die Möglichkeit Anmerkungen an Hans Sendler, 
Kristina Mangold oder Oleg Cernavin zu versenden. 

Der Leitfaden und die Praxishilfen werden dem Strategiekreis vorgelegt. 

 

4. Konzept OM-Digital-Mentor („Kümmerer“) 

Siehe Präsentation - Anlage 5 

Folgendes wurde vereinbart: 

 Generell ist die Idee eine „OM-Beraters Digitale Transformation“ sinnvoll und sollte 
weiter verfolgt werden. 
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 Es wird eine Arbeitsgruppe „OM-Beraters Digitale Transformation“ geben zur 

Entwicklung eines Qualifizierungsangebotes. Folgende Interessierte haben sich für die 
Arbeitsgruppe angemeldet: Angelika Stockinger, Karsten Steffgen, Martin Wittau, Patrick 
Schackmann, Tobias Reuter od. Marianne Giesert, Frank Böhringer, Achim Loose, 
Annette Icks, Bruno Schmalen, Oleg Cernavin. 

 Karsten Steffgen hat den „Hut für die Arbeitsgruppe auf“ 

 Mit einbezogen werden müssen die vorhandenen Angebote aus anderen Projekten, 
Mittelstandskompetenzzentren 4.0, etc. 

 Das Konzept wird für alle Berater angeboten, nicht nur für freie Berater. 

 IT Verbände sollen angesprochen werden an der OM teilzunehmen, um die IT-
Kompetenz ergänzen zu können. 

 

5. Papier modernes Beratungsverständnis 

Auf ca. 4 Seiten wird das Thema modernes Beratungsverständnis zur Kooperation 
aufgearbeitet und als gemeinsame Vereinbarung aller OM-Partner  auf dem Strategiekreis 
verabschiedet. 

Die vom Strategiekreis eingerichtete  Arbeitsgruppe hat sich 1 Mal getroffen und ein 
Grundkonzept erarbeitet 

Ein Autorenteam bereitet nun ein 4-6-Seitiges Paper vor. 

Themen: 

 Was sind die Anforderungen  

 Gemeinsames Ziel: KMU unterstützen 

 Kundenperspektive (ganzheitliche Beratung) 

 Kooperationsbewusstsein 

 Gemeinsames Rollenverständnis  

 Gegenseitige Transparenz 

 Transfer 

 Transfer intern 

Am 28.09.19 trifft sich die AG zur weiteren Beratung des Papers. 

 

6. Neues Konzept der OM Beraterqualifikation 

Bruno Schmalen berichtet über die Arbeit der AG Qualität der Beratung, die die OM 
Beraterausbildung inhaltlich, didaktisch und methodisch überarbeitet. Die Berater werden 
hierdurch stärker abgeholt und die OM wird intensiver vorgestellt. 

Am 19.11.2019 wird in Berlin bei der Deutschen Bundesbank ein Workshop für OM-Dozenten 
freier Beraterinstitutionen durchgeführt, der Voraussetzung für die Re-Autorisierung als Dozent 
sein wird.  

Folgendes wurde beschlossen: 
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 Die Qualifizierung für die Berater wird nicht nochmal diskutiert und nicht durch den 

Strategiekreis entschieden. Da es sich um eine Überarbeitung handelt soll die AG 
Qualitätssicherung die Unterlagen abnehmen. 

 

7. Projekt GehZu 

Siehe Präsentation – Anlage 6 

Folgendes wurde beschlossen: 

 Das Projekt sollte einen engen Bezug zur OM haben und die OM muss immer 
vorgestellt/mit einbezogen werden (ist vom Projekt so konzeptionell vorgesehen). 

 Das Projekt wird gebeten, darauf hinzuarbeiten, am Ende des Projektes ein konkretes 
OM-Produkt „Quartiermeister“ zu gestalten. 

 

8. Projekt DIGITRAIN 4.0 

Siehe Präsentation – Anlage 7 

Folgendes wurde beschlossen: 

 Die hilfreichen Produkte des Projektes sollen von der AG „OM-Beraters Digitale 
Transformation“ mit aufgenommen werden. 

 Herr Böhringer hat sich zur Mitarbeit in dieser AG eingetragen.. 

 

9. Verschiedenes/Termine 

Regionales Offensive Mittelstand-Netzwerk Hannover-Braunschweig wird nun von Herrn 
Biederbeck (ehemaliger Wirtschaftsförderer) geleitet gemeinsam mit dem HWK Hannover 
Bildungszentrum Garbsen und der Demografieagentur. Die AG Transfer gratuliert den 
Hannoveranern zu dieser guten Entwicklung und bedankt sich bei Herrn Eberhadt für seine 
geleistete Arbeit und sein Engagement in den letzten Jahren im Netzwerk Hannover-
Braunschweig. 

Ein Termin für ein Netzwerkleitertreffen muss gefunden werden. 

Nächster Termin der AG Transfer: 22.01.19 Bonn 

 

Mitschrift KM, OC 

 

 

 


